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unser Spruch ist die 
erste Zeile eines Lie-
des, das anscheinend 
in einer Gemeinde 
der ersten Christen 
gesungen wurde. Es 
ist ein Lobgesang 

auf Jesus Christus. Denn in ihm ha-
ben die Christen erkannt, wie Gott 
ist. Das sind starke Worte, finde ich, 
wenn ich sie so dahin schreibe. Fast 
bin ich ein wenig neidisch auf die 
Selbstsicherheit, mit der diese Worte 
daher kommen. Unsere Welt hat im 
Moment wenig Grund zum Loben – 
so habe ich jedenfalls den Eindruck. 
Wir fühlen uns hilflos ausgeliefert an 
eine Krankheit, die die ganze Welt 
im Griff hat. Die Bemühungen, diese 
Krankheit in den Griff zu bekommen, 
werden von vielen Menschen als Zu-
mutung empfunden und sind doch 
aller Ehren wert. Ich bin jedenfalls 
allen Menschen dankbar, die verant-
wortlich handeln und die ihr Leben 
und Tun daran setzen, dass wir ge-
meinsam so gut wie möglich durch 
diese Zeit kommen. 

 
Liebe Gemeinde	 , 

Vor uns liegt das Osterfest mit sei-
ner allumfassenden und befreienden 
Botschaft, dass Gott, der Herr, den 
Sieg behält über alle Not und Krank-
heit. Er hat Christus von den Toten 
auferweckt und damit allen Men-
schen sagen lassen: Ihr seid nicht 
hoffnungslos Krankheiten, Mächten 
und Gewalten ausgeliefert. Durch die 
Taufe in Jesus Christus hinein gehört 
ihr zu denen, die im Leiden und Ster-
ben nicht allein sind, denn der aufer-
standene Herr ruft uns zu: Ich bin bei 
euch alle Tage, bis an der Welt Ende. 
Dessen waren sich die Christen in 
Kolossäa bewusst, daran haben sie 
geglaubt und darauf ihre ganze Hoff- 
nung gesetzt und darüber stimmen 
die Christen ein Loblied an, in das 
auch wir einstimmen dürfen. Hof-
fentlich dürfen auch wir bald wieder 
Gottes Lob singen. 
Ein gesegnetes Osterfest wünscht  
Ihnen im Namen des Kirchenvor-
standes und der Mitarbeiter
Ihr Th. Enge, Pfr. 
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INFORMATIONEN

Bericht aus der Arbeit des neuen 
Kirchenvorstandes

Liebe Leserinnen und liebe Leser, 
der neue Kirchenvorstand hat seine 
Arbeit aufgenommen. 
Zunächst war der Haushaltsplan für 
das Jahr 2021 zu beschließen. Nach 
wie vor ist auch in den kirchlichen  
Finanzen völlig unklar, wie sich die 
Corona-Pandemie mit ihren Ein-
schränkungen  auswirken wird. Auch 
ein Rechnungsergebnis des ersten 
Jahres der neuen Kirchgemeinde lag 
natürlich im Dezember 2020 noch 
nicht vor. Es war also mit äußerst 
vorsichtigen Prognosen an den Plan 
zu gehen. 
Um die weitere Arbeit gut zu gestal-
ten hat der Kirchenvorstand vier Aus-
schüsse gebildet, deren Besetzung 
bei Redaktionsschluss noch nicht 
ganz geklärt war. Es wird folgende 
Ausschüsse geben: 

Verwaltungsausschuss (Finanzen, 
Grundstücke, Mitarbeiterangelegen-
heiten) 

Gemeindeaufbauausschuss (ge-
meinsame Aktivitäten; Kinder-, 
Konfirmanden- und Jugendarbeit; 
Kirchenmusik; Zusammenarbeit mit 
den anderen Kirchgemeinden in der 
Region)

Fünf Kirchen – eine Gemeinde

Friedhofsausschuss (Friedhofsange-
legenheiten der fünf Friedhöfe) 
 
Redaktionskreis („Parthenkreuz“) 

Dazu kommen die Ortsausschüsse 

Althen, Borsdorf-Zweenfurth, Ge-
richshain und Panitzsch mit den An-
liegen in den einzelnen Ortsteilen.

So hoffen wir, die Arbeit auf viele 
Schultern verteilen zu können.
Die Planung der Gottesdienste in 
unserer Kirchgemeinde hat der Kir- 
chenvorstand zu seiner Arbeit ge-
macht. Hier wird noch überlegt und 
es wird sicher zu einigen Verände-
rungen in den Angeboten kom-
men. Wenn Sie zu diesem Thema 
Vorschläge haben, dann wenden Sie 
sich an die Kirchvorsteher oder an 
mich als den Ortspfarrer. Gern neh-
men wir Ideen auf.
Über die Ausschüsse werden wir 
im nächsten „Parthenkreuz“ wieder  
berichten. Dann stehen die Vor-
sitzenden und Mitglieder fest und 
wir können der Gemeinde Namen 
nennen, an die Sie sich mit Ihren An-
liegen wenden können. 
Der Kirchenvorstand bittet die Ge-
meinde mit ihrem Gebet und Mithilfe 
die gemeinsame Arbeit zu tragen. 
Ihr Th. Enge, Vorsitzender des Kirch-
envorstandes und Pfarrer



KINDER UND JUGEND
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Bitte informieren Sie sich, ob die jeweiligen Gemeindekreise zu den geplanten Terminen  

stattfinden können, in den Aushängen am Pfarrhaus in Borsdorf und unter  

www.parthenkreuz.de. oder rufen Sie uns an (03 42 91/ 8 64 62). 
 
Parthekids	 (Kinderkreis Klasse 1 - 6) mit der Gemeindepädagogin  
		  Frau Freitag im Gemeinderaum Borsdorf, jeden Freitag  
		  15:30 - 16:30 Uhr 
 
 
Kinderkirche 	 (1. - 6. Klasse) jeden Mittwoch 15:30 -16:30 Uhr 
Panitzsch 
 
 
Kinderkreis 	 für Kinder von 3 bis 7 Jahren mit ihren Eltern, in den neuen  
	 	 Räumen im Kantorat Zweenfurth  mit Sylke Remler und  
		  Gudrun Döring - einmal im Monat samstags, 9:45 - 11:30 Uhr 
		  17. April und 8. Mai 
 
 
Konfirmanden- (außer in den Schulferien)
unterricht	 7. Klasse: jede Woche dienstags 17:30 - 18:30 Uhr 
		  8. Klasse: jede Woche mittwochs 17:00 - 18:00 Uhr

Regelmäßige Termine für Kinder (außer in den Schulferien)
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Bei Fragen zur Kinder- und Jugendarbeit  
wenden Sie sich an die Gemeindepädagogin  
Frau Sylvia Freitag  
Tel.: (03 42 91) 33 40 61,  
Sylvia.Freitag@evlks.de

KINDER UND JUGEND

jg-im-leipziger-land.de

Wir alle leben in dieser Zeit von ei-
ner Nachricht über Beschränkungen 
oder Lockerungen zur nächsten. Das 
macht eine langfristige Planung sehr 
schwer. So haben wir uns entschlos-
sen, die Osterzeit so zu gestalten, 
dass die Aktionen unabhängig davon 
stattfinden können. 
Von Palmsonntag bis Ostern wird 
es einen Online-Osterkalender ge-
ben. Gemeindepädagogen aus dem 
Kirchenbezirk haben diesen Os-
terkalender gemeinsam gestaltet und 
laden euch ein, die Ostergeschichte 
neu zu erleben. Aus rechtlichen 
Gründen darf dieses Angebot nur in 
einem passwortgeschützten Rahmen 
veröffentlicht werden. Der Link wird 
auf der Homepage und auf Aushän-
gen bekannt gegeben. Das Passwort 
erhalten sie unter (01 60) 8 56 79 
33 (whatsapp, Threema) oder unter 
Kontakt (siehe unten) Sylvia Freitag. 
Wie es bereits zum Weihnachtfest in 
und an einigen Kirchen zu erleben 

Osterkalender, Kinderkreuzweg und  
Kinder-Bibel-Aktionstag 

war, wird der Kreuzweg an kleinen 
Stationen für Familien und Kinder 
erfahrbar gemacht. Nehmen sie sich 
beim Osterspaziergang Zeit zum Les-
en, Anschauen, Nachdenken, Beten 
und Mitmachen.
Anstatt der Kinderbibeltage bieten 
wir am Samstag, den 10.04.2021 
einen Kinder-Bibel-Aktionstag in 
Borsdorf an. Das heißt, es wird ein 
Stationenspiel durch den Park am 
Schwanenteich geben, bei dem ver-
schiedene Aufgaben erfüllt werden 
müssen. Diese können individuell 
abgelaufen werden, jüngere Kinder 
benötigen eine Begleitperson. Start 
ist im Pfarrhaus Borsdorf, dort gibt  
es den Laufzettel und alle nötigen 
Informationen. Die Teilnahme ist 
möglich in der Zeit von 10:00 bis 
16:00 Uhr. 

Auf alle Bibelentdecker freuen 
wir uns dann zum Kinder-Bibel- 
Aktionstag 		      Sylvia Freitag
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KIRCHENMUSIK

 
Instrument aller Instrumenten 

So bezeichnete sie Michael Praeto-
rius vor etwas mehr als 400 Jahren. 
Sie wird gern die Königin der Instru-
mente genannt und ist voller Super-
lative: das Blasinstrument mit dem 
längsten Atem, mit den lautesten und 
leisesten, den höchsten und tiefsten 
Tönen, und das größte überhaupt.
Praetorius meint mit „Instrument al-
ler Instrumenten“, dass sie uns den 
Klang der anderen Instrumente hören 
lässt. Dass dies gewollt ist, kann man 
an den Namen von Registern wie „Po-
saune“, „Flöte“, „Zink“, „Vox Humana“ 
(menschliche Stimme) usw. erken-
nen. (Moderne Synthesizer machen 
ähnliches, natürlich mit einer ganz 
anderen Art der Klangerzeugung.) 

„Ja dieses vielstimmige liebliche 
Werck begreifft alles das in sich / 
was etwa in der Music erdacht und 
componiret werden kan / und gibt so 
einen rechten natürlichen klanglaut 
und thon von sich / nicht anders als 
ein gantzer Chor voller Musicanten 
... In summa die Orgel hat und be-
greifft alle andere Instrumenta mu-
sica, groß und klein / wie die Nah-
men haben mögen / alleine in sich.“ 

2021 wurde die Orgel – als er-
stes Tasteninstrument übrigens – 
deutschlandweit zum Instrument 
des Jahres gekürt. Es soll unzählige 

Ansprechpartner zu  
Fragen der Kirchen-
musik: 
Frieder Flesch
Tel.: (03 41) 24 90 56 04
Mail: frieder@flesch.it

Veranstaltungen geben, in denen sie 
im Mittelpunkt steht, wer mag, kann 
sogar bei der Sächsischen Posaunen-
mission ein Quartettspiel sächsischer 
Orgeln bestellen.
In Sachsen gibt es etwa 2250 Orgeln, 
ca. 1450 davon in den Kirchen der 
sächsischen Landeskirche – und jede 
ist anders. Denn auch das unter- 
scheidet die Orgel von vielen anderen 
Instrumenten: ihre Individualität. In 
aller Regel wurde sie für den Raum 
konzipiert, in dem sie steht, und fügt 
sich im besten Fall sowohl klanglich 
als auch optisch in diesen ein.
In den nächsten Ausgaben wollen 
wir an dieser Stelle den einen oder 
anderen Blick auf die Orgeln in den 
Kirchen unserer Gemeinde werfen. 
Sollten Sie wissenswerte Details 
oder auch Geschichten in diesem 
Zusammenhang kennen, schreiben 
Sie mir gern! 		      Frieder Flesch
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EINLADUNGEN

Regionaler Gottesdienst 2019 (Foto: privat)

Nachdem wir in Kössern, Trebsen, 
Höfgen… waren, fahren wir mit dem 
Zug nach Großbothen und werden
weitere neue Wege diesseits der 
Mulde gehen.
Genauere Information auf dem
zeitnahen Aushang.

Giesela und Wolfgang Müller

Gemeindewanderung  
am 27.06.2021

(Bitte informieren Sie sich kurzfristig,  

ob die Veranstaltungen stattfinden)

Unter diesem Thema und unter Gottes 
Segen wollen wir als Kirchgemeinde 
Parthenaue-Borsdorf in diesem Jahr 
endlich wieder zusammenkommen, 
gemeinsam Gottesdienst feiern, Be-
kannte wiedersehen und neue Ge- 
sichter kennenlernen. Am 6. Juni 
2021 sind Sie um 10:00 Uhr herzlich 
zum Regionalen Gottesdienst nach 
Püchau eingeladen. Im Anschluss 
wird es – wenn es die Bestimmun-
gen erlauben – einen Imbiss und die 
Möglichkeit zum Austausch geben.​

Regionaler Gottesdienst am 6. Juni 2021
Gemeinsam ist man nicht allein – unter Gottes Segen 

Kirche in Großbothen (Quelle Foto:  

https://de.wikipedia.org/wiki/Großbothen



Einladungen
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Offene Kirche Zweenfurth von O bis O Wochenende 

Nun beginnt das zweite Jahr in dem 
wir von O (wie Ostern) bis O (wie 
Oktober) am Wochenende unsere 
Zweenfurther Kirche für Besucher 
ganztägig öffnen.
„Warum denn das?“ fragen die einen, 
„Das ist eine gute Idee!“ sagen die 
nächsten, 
„Hoffentlich wird da nicht Schaden 
angerichtet“ sorgen sich andere.
Trotzdem, 
mittlerweile wird außerhalb der 
Gottesdienste in viele evangelische 
Kirchen eingeladen, auch in Sach-
sen, um zu beten, sich auszuruhen, 
der Stille nachzuspüren. Da machen 
wir mit. 

Es tut gut, diesen Raum zu erleben,  in 
dem so lange wie unser Dorf besteht, 
Gottesdienst gefeiert, Gottes Segen 
für Brautpaare, Täuflinge und Kon-
firmierte erbeten sowie an Verstor-
bene und deren Familien gedacht 
wurde und wird. 
Hier ist der Ort, an dem man sich an 
Hilfe und Ermutigung durch Men-
schen und Gott dankbar erinnern 

kann. Ja, Gott kann in diesem Raum 
zu spüren sein.
Viele (oder sind es nur noch einige) 
gehen im Urlaub in fernen Landen in 
Kirchen.
Nun können die, die aus der Ferne 
im Parthenland zu Besuch sind oder 
durch unsern Ort auf dem Radweg 
kommen, in der Kirche eine Pause 
einlegen.

Darüber hinaus ist geplant, dass in 
den Monaten April und Mai das Vo-
gelleben aus den Kästen im Turm 
auf einem kleinen Bildschirm in der 
Kirche beobachtet werden kann.

Und sollten Sie Lust und Zeit ha-
ben, freuen wir uns, wenn Sie beim 
Auf- und Abschließen der Kirche 
mithelfen. Solch ein Projekt kann 
auf Dauer nur gelingen, wenn es 
nicht nur von „breiten“, sondern 
auch von mehreren Schultern getra-
gen wird. (Bitte melden Sie sich im 
Pfarramt oder bei Gudrun Döring,  
Tel. 01 72-2 78 65 97).

Gudrun Döring
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Alle Konfirmationsjubilare (rundes 
oder halbrundes Jubiläum von 2020 
oder 2021 oder auch sonstiges 
Gedenken an die Konfirmation vor x 
Jahren) sind herzlich eingeladen zur 
Feier Ihrer Jubelkonfirmation mit Ein-

Einladung zur Jubelkonfirmation

Spendenaufruf  
Erneuerung Dach und Geläut Kirche Zweenfurth

•	 Korrektur+Korrektur+Korrektur+ 
Bedauerlicherweise ist die 
IBAN auf dem Flyer falsch, 
die „8“ in der Mitte ist zuviel! 
Richtig ist: IBAN: DE61 3506 
0190 1670 4090 38	  
Wir danken allen aufmerksamen 
Lesern und Arufern für den Hin- 
weis.	  
Korrektur+Korrektur+Korrektur+ 
 

•	 Mit großer Dankbarkeit gegen- 
über Ihnen liebe Spender 
und gegenüber Gott können 
wir den erreichten Spenden-
stand zum 01.03.2021 (soweit 
gebucht) mitteilen:	 
12.414,60 € wurden seit dem 
Beginn der Sammlung am 1. 
Advent 2020 gespendet. Be-
sonders hat uns eine Einzel-
spende i.H.v. 10.000,00 € berührt. 
Nun fehlen nach jetzigem Stand-

segnung am 02.05. in Panitzsch, am 
16.05. in Borsdorf oder am 20.06. in 
Gerichshain! Bitte melden Sie sich 
dazu im Pfarramt Borsdorf oder in 
den Außenstellen unserer Kirchge-
meinde.

bis zum Spendenziel: 12.085,40 € 
Wir danken allen weiteren Unter-
stützern der beiden Bauvorhaben. 

•	 Planungsstand 28.02.2021:	  
Am Mittwoch, den 24.02.2021 
fand ein Vor-Ort-Termin mit dem 
Glockensachverständigen des Re- 
gionalkirchenamtes Leipzig, dem 
Glockensachverständigen des 
Landesamtes für Denkmalpflege 
und der zuständigen Bearbei-
terin im Landratsamt Leipziger 
Land statt. (coronabedingt dau-
ert die Bearbeitung länger als 
geplant). Nun warten wir auf die 
denkmalschutzrechtlichen Ge- 
nehmigungen vom Landrat-
samt: für die Erneuerung des 
Kirchendachs und des Geläuts.  
Diese beiden Genehmigungen 
sind die Voraussetzung für die 
Beantragung der staatlichen  
Fördermittel. 
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AUS UNSEREN GEMEINDEN

Für die neue Kirchgemeinde war 
im Kirchenvorstand entsprechend 
der Vorgabe der Landeskirche ein 
neues Ortsgesetz zur Erhebung  
des Ortskirchgeldes zu beschlie- 
ßen. Dieses Ortsgesetz wurde am 

 
Kirchgeld und Ortskirchgeldbeschluss der Kirchgemeinde

12.10.2020 beschlossen und mit 
Genehmigung des neuen Haus- 
haltplans für 2021 vom Regional- 
kirchenamt Leipzig genehmigt. 
Es tritt mit dieser Veröffentlichung in 
Kraft. 
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Wir bitten alle Kirchgemeindemit-
glieder ab 16 Jahren nach ihren 
Möglichkeiten die vielfältige Arbeit  
in unserer Kirchgemeinde mit der 
Gabe des Kirchgeldes zu unter-
stützen und danken all denen, die  

das tun, hiermit ganz herzlich. 

Vieles konnte getan werden – vieles 
liegt noch an.

Der Kirchenvorstand
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AUS UNSEREN GEMEINDEN

So sagte es jemand dem Ehepaar 
Wallossek in den letzten Wochen 
vor ihrem Wegzug aus Zweenfurth, 
Anfang Januar 2021. Dieser Satz hat 
Wallosseks sehr berührt und deshalb 
haben sie mir davon erzählt. Und 
dieser Satz fällt mir ein, beim Lesen 
eines Textes von Peter Großmann zu 
den Aktivitäten von Wallosseks seit 
ihrem Einzug in der Wohnung in der 
Dorfstraße in Zweenfurth im Jahre 
1996 und meinen Stichpunkten für 
den Artikel im Parthenkreuz. 
Wie wird man oder frau ein richtiger 
Zweenfurther? Vielleicht so:
Für sie, die Leipziger, stand von An-
fang an fest, hier wollen wir zu Hause 
sein und das können wir nur, wenn 
wir uns in den Ort einbringen und mit 
den „Hiesigen“ leben.
Für uns als Zweenfurther (Borsdorfer) 
tat der Blick von außen gut, ermutigte 
und ließ scheinbar „Unmögliches“, 
weil bisher nicht dagewesen, in An-
griff nehmen und gelingen.
Nun heißt es nach 24 Jahren des 
Miteinanders Abschied nehmen und 
wir, die Mitglieder der Kirchgemein-
de in Zweenfurth (und Borsdorf),  
danken vielmals für 
•	 die Leitung des Kindermal- 

kreises 
•	 dem Einsatz für die Erneuerung 

der Kirchenmauer Zweenfurth
•	 die Mitarbeit im Kirchenvorstand
•	 den Einsatz für die Erneuerung 

der Orgel

 
„Ihr seid richtige Zweenfurther“ 

•	 die Mitarbeit im Bauausschuss 
Zweenfurth

•	 die Flyergestaltung bei den 
Konzerten der Musikinitiative für 
die Sanierung der Zweenfurther 
Kirche

•	 die Mitarbeit beim Tag des  
„offenen Denkmals“ 

•	 die Ausstellung mit Bildern von 
Regina Wallossek im Rathaus 
Borsdorf

•	 die vielfältigen Spenden für die 
Zweenfurther Kirchgemeinde

•	 den treuen Gottesdienstbesuch
•	 ...
 
Und das alles, obwohl die körperli-
chen und geistigen Kräfte abgenom-
men haben. 
Ja, liebes Ehepaar Wallossek es war 
eine gute Zeit mit Ihnen und Euch als 
Zweenfurther. 
Wir wünschen von Herzen, dass sich 
in der neuen Chemnitzer Umgebung 
Wege ebnen, Türen öffnen und Men-
schen freundlich begegnen. Gottes 
Segen möge immer bei und mit Ih-
nen sein. 

(Gudrun Döring) 

v.l.n.r.: Ehepaar Wallossek, Peter Großmann, 

(Foto: G. Döring)
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Kirche Althen erhalten – ein Schritt weiter

Auch wenn es vielleicht von außen 
nicht sichtbar ist und der Kirchenin-
nenraum wirkt, als sei nichts gesche-
hen – es ist sehr wohl was gesche-
hen! Seit Mitte Januar haben einige 
freiwillige Helfer auf dem Dachboden 
der Kirche gewerkelt und die Dreck-
beräumung vorbereitet. Am Ende 
wurde die Schuttrutsche erstmal 
nicht gebraucht, der jahrhunder-
tealte Staub wurde eimerweise per 
Seilwinde durch eine Luke im Altar-
raum abgelassen und hinaus getra-
gen. Am 30.01. wurden so über 2 t 
(!!!) Schutt in Handarbeit in den be-
reitgestellten Container verfrachtet. 
Selbstverständlich haben wir das 
Gottesdienst-Inventar vor dem Staub 
geschützt und nach der Aktion ha-
ben fleißige Althener Frauen die 
Kirche wieder sauber gemacht. Mitt-
lerweile ist der Kirchendachboden 
besenrein und das Allerbeste daran: 
alle Beteiligten haben die Arbeit 
mit viel Freude ehrenamtlich getan, 
Container, Transport, Entsorgung 
wurden gespendet – der Einsatz hat 
(bisher) der Kirchgemeinde kein Geld 
gekostet. Das wird nicht so bleiben, 
darum bitten wir weiterhin um Ihre 
Spenden und danken herzlich für be-
reits eingegangene Beträge! 
An dieser Stelle auch nochmal ein 
großes Dankeschön an alle Helfer!
Wenn Sie das nächste Mal unsere 

Kirche besuchen, werden Sie im 
Vorraum eine kleine Dachboden-
Sammlung bestaunen können: 
ein Brett, dass verdeutlicht, wie da 
oben das Holz aussieht; Zigaretten-
schachteln (leer) aus einer früheren 
Zeit, geschmiedete (!) Nägel und – das 
kurioseste Stück: ein alter handgear-
beiteter Schuh, der uns jede Menge 
Rätsel aufgibt:  Wo ist der andere? 
Wie alt ist der Schuh? Warum und 
auf welche Art und Weise hat ihn der 
Besitzer da oben gelassen? … Tja, 
wenn die Dinge reden könnten!

Demnächst kann also der Holz-
gutachter das Holz begutachten, 
damit eine genaue Kostenkalku-
lation möglich ist.         Uta Hilbert 

 
Spenden bitte an:	    
IBAN: DE61 3506 0190 1670 4090 38 
Verwendungszweck: 3109 Kirche  
Althen erhalten

Uta Hilbert

(Foto: Uta Hilbert)
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Zeitraum:
Sammlungszeitraum vom 7. bis 16. 
Mai 2021
Online-Spenden sind bis Mitte  
August möglich

Glaubst Du, dass Ehrenamt etwas  
bewirkt?
TelefonSeelsorge und Bahnhofs- 
Mission leben davon.

Die Telefonseelsorge ist ein vor-
wiegend ehrenamtlich betriebenes 
Hilfeangebot zur telefonischen Be-
ratung von Menschen mit Sorgen, 

Haus- und Straßensammlung Diakonie Sachsen

Nöten und in Krisen. Sie ist täglich 
und rund um die Uhr erreichbar. 
Über das Telefon hinaus bietet sie 
zusätzlich ein Beratungsangebot per 
Mail oder Chat an.
Um die Arbeit der TelefonSeelsorge 
leisten zu können, braucht es nicht 
nur ein offenes Herz für Menschen 
in Not, Lebenserfahrung und Einfüh-
lungsvermögen, sondern auch eine 
fundierte Ausbildung. Die regelmäßi-
gen Fortbildungsangebote, Super-
visionen und der Austausch mit an-
deren Ehrenamtlichen ergänzen die 
Begleitung der Freiwilligen.

Kontakt Grimma und Wurzen:
Nicolaiplatz 5, „Diakonie im Zentrum“
04668 Grimma
Sprechzeit: Dienstag 9:00-12:00 und 
13:00-15:00 Uhr,
telefonisch an allen Arbeitstagen
Tel. (0 34 37) 9 47 95 55

Bahnhofstraße 22 
„Haus der Sozialarbeit“,  
04808 Wurzen
Sprechzeit: Donnerstag 9:00-12:00 
und 13:00-15:00 Uhr
Tel. (0 34 25) 9 18 27 62

 
Allgemeine Soziale Beratung - KirchenBezirksSozialarbeit

Ansprechpartnerin:
Frau Silke Polster
kbs.grimma@diakonie-leipziger-land.de
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Die Bahnhofs-Missionen bieten 
ihre Hilfe auf Bahnhöfen grundsätz-
lich jedem Menschen anonym und 
kostenlos an. Ihr Hilfeangebot ist 
niederschwellig, für ihre Nutzung 
sind weder bestimmte persönli-
che Voraussetzungen noch bestim-
mte Problemlagen erforderlich. Das 
Hilfeangebot reicht von kleineren 
Akut-Hilfen über Reisehilfen (für äl-
tere Menschen, Kranke und Men-
schen mit Behinderung, Menschen 
mit Kinderwagen, allein reisende 
Kinder) bis hin zu verweisenden so-
zialen Hilfen (Vermittlung in Thera-
pieeinrichtungen, Vermittlung an die 
zuständigen Ämter und Behörden, 
Vermittlung einer Unterkunft). 

In beiden Arbeitsfeldern wird ein 
sehr hoher Anteil der Arbeit von 
Ehrenamtlichen geleistet. Telefon-
seelsorge und Bahnhofsmissionen 
suchen fortlaufend engagierte Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, die 
einen Teil ihrer Zeit unterstützungs-
bedürftigen Menschen schenken 
wollen. Die Arbeit ist anspruchsvoll. 
Sie stiftet Sinn und fordert heraus. 
Damit alle Ehrenamtlichen dieser 
Aufgabe immer gut gewachsen sind, 
werden sie sorgfältig auf Ihre Tätig-
keit vorbereitet und später kontinu-
ierlich begleitet. 
Ihr Spenden möchten wir für die 
Gewinnung, Ausbildung und Schu-
lung von Ehrenamtlichen, für Super-

visionen und für die Öffentlichkeits-
arbeit der TelefonSeelsorge und der 
Bahnhofsmissionen verwenden.

So können Sie die Arbeit der Tele-
fonSeelsorge und der Bahnhofsmis-
sionen unterstützen:

•	 mit einer Spende per Überwei-
sung auf unser Spendenkonto 
IBAN: DE15 3506 0190 1600 
3000 12, Kennwort: Ehrenamt 

•	 oder einer Online-Spende: www. 
diakonie-sachsen.de/onl ine 
spende	  

•	 oder über die Spendenbüchsen, 
die Sie in Ihrer Kirchgemeinde 
finden.	  

•	 oder selber ehrenamtlich tätig 
werden Kontakt: tilmann.beyer@
diakonie-sachsen.de

Wir danken Ihnen – 
Spende Nächstenliebe! 
Ihre Diakonie Sachsen 



Bitte informieren Sie sich, ob die jeweiligen Gemeindekreise zu den geplanten 
Terminen stattfinden können, in den Aushängen am Pfarrhaus in Borsdorf und 
unter www.parthenkreuz.de. oder rufen Sie uns an (03 42 91) 8 64 62. 

 
Althen 
 
Frauendienst	 Gemeinderaum jeden ersten Donnerstag im Monat 
	 um 18:00 Uhr, 06. Mai

Gerichshain 
 
Kirchenchor	 Gemeindezentrum jeden Donnerstag von 
	 19:00 bis 20:30 Uhr, Herr Kantor Zimmermann 
 
Frauendienst	 Gemeindezentrum jeden 1. Dienstag um 14:30 Uhr,  
	 06. April / 04. Mai

Panitzsch 	 Starttermine bei den jeweiligen Leitern erfragen	  
 
Seniorenkreis	 jeweils am ersten Mittwoch des Monats  
	 15:00 Uhr im Pfarrhaus  

Frauenkreis	 Montag, 14:00 Uhr Pfarrhaus  

Kirchenchor	 Mittwoch, 19:30 Uhr Pfarrhaus (A. Cotta, Tel. 8 84 22)

Kreativkreis	 jeden 3. Donnerstag im Monat, 19:30 Uhr Pfarrhaus  
	 (Chr. Haupt, Tel. 2 23 16) 
 

Borsdorf 
 
offener	 Gemeinderaum, alle 2 Wochen dienstags um 19:00 Uhr,  
Bibelkreis	 27. April / 11. und 25. Mai

16

FÜR JEDEN ETWAS
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Ökumenischer	 Gemeinderaum, letzter Montag im Monat 19:30 Uhr  
Gebetskreis	 26. April / 31. Mai 
 
Gesprächskreis	 Gemeinderaum jeden 3. Mittwoch 21. April / 19. Mai

Seniorenkreis	 im Gemeinderaum jeden 2. Dienstag im Monat, um  
	 14:30 Uhr, 13. April / 11. Mai

Kirchenchor	 Kirche Borsdorf, donnerstags 20:00 – 21:30 Uhr 
Borsdorf	 mit Herrn Kantor Flesch

Zweenfurth  
 
Frauenkreis	 Kantorat Zweenfurth, letzter Dienstag im Monat, 14:30 Uhr 
	 in den neuen Räumen im Kantorat 27. April / 25. Mai

FÜR JEDEN ETWAS / UNSERE FÜRBITTEN

Wir suchen eine(n) Verwaltungsangestellte(n)  
in der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Parthenaue-Borsdorf!

Am 31.07.2021 geht unsere ver- 
dienstvolle Frau in der Verwaltung, 
Frau Angelika Mayer, in den Ruhe-
stand. Zugleich mit ihr beendet 
auch Frau Herma Riedel in Panitzsch 
ihre ebenfalls verdienstvolle Tätig-
keit. Für den 01.08.2021 suchen 
wir in der Ev.-Luth. Kirchgemein-
de Parthenaue-Borsdorf eine(n) 
Verwaltungsangestellte(n).
Der Umfang der Stelle beträgt 55% 
einer Vollzeitstelle (Entlohnung 
nach EG5) und umfasst Kassen- und 
Schreibarbeiten. PC-Kenntnisse und 
der Erwerb der Kenntnisse kirch-
licher Verwaltung werden vorausge- 
setzt. Dienstort ist schwerpunkt-
mäßig das Ev.-Luth. Pfarramt in Bors-
dorf.

Eine Mitgliedschaft in einer der Kirch-
en der ACK ist Voraussetzung.
Nähere Informationen zur Stelle er-
teilt Pfarrer Thomas Enge.
Tel: (03 42 91) 8 64 62 
Mail: thomas.enge@evlks.de.

Bewerbungsunterlagen senden Sie 
bitte bis zum 30.04.2021 an:
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Parthenaue-
Borsdorf, Schulstraße 17, 04451 
Borsdorf.

Wir freuen uns über Ihr Interesse.

Th. Enge, Pfarrer und 
KV-Vorsitzender der Kirchgemeinde 
Parthenaue-Borsdorf



ALTHEN BORSDORF GERICHSHAIN PANITZSCH ZWEENFURTH Kollekte für...

1. April 
Gründonners-

tag

18:00 Uhr 
Gottesdienst 

unsere eigene Gemeinde

2. April 
Karfreitag

10:00 Uhr 
Gottesdienst 

15:00 Uhr 
Andacht zur Sterbestunde  
(Diakonin S. Freitag)

15:00 Uhr 
Gottesdienst zur 
Sterbestunde 
Jesu

Sächsische Diakonissen-
häuser

4. April 
Ostersonntag

6:00 Uhr
Andacht zur Osternacht in 
Borsdorf anschl. Gang nach 
Zweenfurth mit liturgischem 
Abschluss  

10:00 Uhr 
Gottesdienst 

6:00 Uhr
Andacht zur
Osternacht
(Diakonin S. Freitag)

07:00 Uhr
Osterandacht 
anschließend  
Ostereier suchen
(B. Baumgärtel)

10:00 Uhr
Gottesdienst
(Pfr.i.R. Freier)

Jugendarbeit der 
Landeskirche (1/3 verbleibt 
in der Kirchgemeinde) 

5. April 
Ostermontag

Ferien

10:00 Uhr
Osterandacht 
mit Familie 
Schniewind

10:00 Uhr
Gottesdienst
anschließend Ostereier 
suchen für alle

unsere eigene Gemeinde

11. April
Quasimo-

dogeniti

8:30 Uhr
Gottesdienst

10:00 Uhr
Gottesdienst

unsere eigene Gemeinde

 
18. April 
Miserikordias 

Domini

10:00 Uhr 
Gottesdienst

10:00 Uhr
Gottesdienst
(Pfr.i.R. Freier)

8:30 Uhr
Gottesdienst

Posaunenmission und 
Evangelisation 

25. April 
Jubilate

10:00 Uhr
Prädikanten-
gottesdienst
(Diakonin S. 
Freitag)

8:30 Uhr
Gottesdienst

10:00 Uhr
Gottesdienst

unsere eigene Gemeinde

ANDACHTEN / GOTTESDIENSTE / VERANSTALTUNGEN
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ANDACHTEN / GOTTESDIENSTE / VERANSTALTUNGEN

ALTHEN BORSDORF GERICHSHAIN PANITZSCH ZWEENFURTH Kollekte für...

2. Mai 
Kantate

14:00 Uhr
Gottesdienst
mit Verabschiedung 
Kantor Zimmermann

10:00 Uhr
Gottesdienst mit 
Jubelkonfirmation 
(Pfr.i.R. Freier)

10:00 Uhr
Gottesdienst

Kirchenmusik

09. Mai 
Rogate

8:30 Uhr
Gottesdienst

14:00 Uhr
Gottesdienst mit Verab- 
schiedung des ehemaligen  
Kirchenvorstandes

10:00 Uhr
Vikarin Brandt/Pfr. 
Enge

unsere eigene Gemeinde

13. Mai 
Christi  

Himmelfahrt

10:00 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst in Borsdorf (Pfr. Enge, Pfr.i.R. Freier)

Weltmission

16. Mai 
Exaudi

10:00 Uhr
Gottesdienst mit
Jubelkonfirmationen

8:30 Uhr
Gottesdienst

10:00 Uhr
Prädikanten-
gottesdienst
(Frau Baumgärtel)

unsere eigene Gemeinde

23. Mai 
Pfingstsonntag

10:00 Uhr 
Gottesdienst

08:30 Uhr
Gottesdienst

10:00 Uhr
Gottesdienst   
(Pfr.i.R. Freier)

unsere eigene Gemeinde

24. Mai 
Pfingstmontag

8:30 Uhr
Gottesdienst

10:00 Uhr 
Gottesdienst

Diakonie Deutschland - 
Evangelischer Bundesver-
band 

30. Mai 
Trinitatis

8:30 Uhr
Gottesdienst

10:00 Uhr
Gottesdienst
(Prof. Liebert)

10:00 Uhr
Gottesdienst

unsere eigene Gemeinde

6. Juni 
1. So. n. Tr.

10:00 Uhr  
Regionaler Gottesdienst in Püchau (siehe Seite 7)

Missionarische Öffentlich-
keitsarbeit - Landeskirch-
liche Projekte des Ge- 
meindeaufbaus

Infos Die Gottesdienste hält, wenn nicht anders ver-
merkt, Pfr. Th. Enge. 

Symbole:
  Taufe      Abendmahl      Familiengottesdienst
  Kirchenkaffee      Kindergottesdienst 
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Auf alle körperlichen Kontakte zu 
anderen Personen, außer zum  
eigenen Hausstand, müssen wir 
leider verzichten. Aber auch ein 
Lächeln oder Winken aus der Distanz 
ist ein lieber Gruß und schafft eine 
freundliche Atmosphäre.
Wir gehen davon aus, dass alle 
BesucherInnen in hohem Maße 
eigenverantwortlich mit dem Besuch 
des Gottesdienstes umgehen. Wer 
Krankheitssymptome hat, sollte im 
Interesse aller unbedingt vom Be-
such Abstand nehmen.     
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ANDACHTEN / GOTTESDIENSTE / VERANSTALTUNGEN

Folgende Maßnahmen sind in allen Gottesdiensten und Veranstaltungen 
umzusetzen:

Wichtige Informationen  
zum Besuch der Gottesdienste: Stand Redaktionsschluss 

•	 Einhalten des Mindestabstandes 
von 1,5 Metern in allen Gottes-
diensten und Veranstaltungen

•	 durchgängiges Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes (aus-
genommen hiervon sind nur 
die liturgisch Handelnden bzw. 
Sprechenden, gemeint sind 
damit Einzelpersonen; auf die 
Mindestabstände zu anderen 
Menschen ist dabei zu achten)

•	 personenbezogene Kontakt-
datenerfassung und deren (vor 
dem Zugriff Dritter geschützte) 
Aufbewahrung für einen Monat 

Ausführende. Marget Baumgartl,  
Barockvioline  und Lucas Pohle, 
Cembalo/Orgel, Geistliches Wort:	
Pfr.i.R. R. Freier

18. April, 17:00 Uhr in der 
Kirche in Panitzsch
Österlich-musikalische Ves-
per am Sonntag des Guten 
Hirten
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… zur Taufe
von Frau Ursula Müller im Diakonissenhaus am 21. Februar

…für unsere Heimgerufenen: 
Irma Schrot (98 Jahre) aus Borsdorf zuletzt Taucha

Regina Wajroch geb. David (95 Jahre) aus Borsdorf zuletzt PH Erd-
mannshain

Gisela Bischoff geb. Schneider (68 Jahre) aus Zweenfurth

Michael Zuckmantel (46 Jahre) aus Borsdorf

Lisa Mau (92 Jahre) aus Borsdorf 

Erika Döring geb. Seifert (86 Jahre) zuletzt Seniorenheim Althen

Irene Hellberg geb. Bley (90 Jahre) aus Gerichshain

Frank Hellmuth (48 Jahre) aus Zweenfurth

UNSERE FÜRBITTEN

Althen:  
Christoph Schniewind
Althener Anger 5c, OT Althen,  
04319 Leipzig
christoph.schniewind@t-online.de

KIRCHENVORSTAND: ANSPRECHPARTNER IM „PARTHENKREUZ“

FREUD UND LEID

Gerichshain: 
Sebastian Striegler
Tel.: (03 42 92) 7 94 00
sebastian.striegler@evlks.de

Borsdorf:  
Bettina Freytag
Tel.: (0 342 91) 3 88 51
bettina-freytag@gmx.de

Panitzsch:  
Katharina Wagner
Gerichshainer Str. 11, OT Panitzsch,
04451 Borsdorf
wagner-panitzsch@t-online.de

Zweenfurth:  
Gudrun Döring
Großer Weg 1, OT Zweenfurth,
04451 Borsdorf
Tel.: (01 72) 2 78 65 97
gudrun.doering@evlks.de



2024

Verantwortlich: 

Kirchenvorstand  

V. i. S. d. P. 

Pfr. Thomas Enge

Druck:  

Riedel OHG

Heinrich-Heine-Straße 13a

09247 Chemnitz OT Röhrsdorf 

Satz: thomasmayer5@gmx.de 

Auflage: 1800 Stück 

Redaktionsschluss nächstes Parthenkreuz:  

01.05.21, Heft 28, Juni/Juli 2021 

Grafiken: gemeindebrief.evangelisch.de 

I M P R E S S U M

Pfarramtsbüro Parthenaue-Borsdorf 

Außenstelle Gerichshain 

Außenstelle Panitzsch 
 
Lange Straße 17,  
04451 Borsdorf, OT Panitzsch 
Telefon: (03 42 91) 8 65 47 
Ansprechpartnerin: Herma Riedel 

 

Sprechzeiten (Büro):  
Do 16:00 -18:00 Uhr 

 

Pfarrer Thomas Enge  
Telefon: (03 42 91) 8 64 62 
Fax: (03 42 91) 32 44 4   
thomas.enge@evlks.de 
Gespräche nach  
Terminvereinbarung!

 

 

  

 

Sprechzeiten:
Mo  09:00 - 12:00 Uhr
Mi   15:00 - 18:00 Uhr

Schulstr. 17, 04451 Borsdorf  
Telefon: (03 42 91) 8 64 62 
Fax: (03 42 91) 3 24 44 
kg.parthenaue-borsdorf@evlks.de 
Ansprechpartnerin:  
Angelika Mayer 

Seitenstr. 1, 04827 Gerichshain 
Telefon: (03 42 92) 7 33 96 
Fax: (03 42 92) 7 97 690 
Ansprechpartnerin: Angelika Mayer 

Überweisungen mit Angabe des Verwendungszwecks bitte an: 

Kirchgemeinde Parthenaue-Borsdorf	  
Spenden	 IBAN: DE61 3506 0190 1670 4090 38  = Verwendungszweck: 3109 … 
Kirchgeld	 IBAN: DE20 8605 5592 1107 1004 25 
Friedhof	 IBAN: DE39 8605 5592 1187 1015 12

KONTAKTE

 
Sprechzeiten:  
Mo 16:00 - 18:00 Uhr 
Mi   09:00 - 12:00 Uhr

Friedhofsverwaltung Parthenaue-Borsdorf 
für Althen, Borsdorf, Gerichhain, Panitzsch, Zweenfurth: 
Leipziger Straße 43 a 
Telefon: (03 42 91) 2 22 46 oder Pfarramtsbüro   
Fax: (03 42 91) 32 72 32 
friedbo@t-online.de

Ansprechpartner:  
Herr Jörg Oelschläger


